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50 Küchen auf 1500 qm!
von uns perfekt geplant - individuell für Sie!
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Küchenwelten erleben

Regionales Mittwoch, 24. Januar 2018

KIRCHDORF/BASSUM ›
Lichtpunktschütze Colin Dör-
mann vom Schützenverein
Kirchdorf wurde während der
Jahreshauptversammlung des
Vereins für seine Teilnahme am
Norddeutschland Cup 2017 im
LLZ Bassum vom Stellvertreten-
den Bezirkssportleiter Cord Bor-
chers-Rohde seitens des Bezirks
mit einem Erinnerungspokal ge-
ehrt.

Vereinspräsident Gerd Harzmei-
er begrüßte zur Generalver-
sammlung des Schützenvereins
Kichdorf alle Mitglieder recht
herzlich, unter ihnen auch Gäste
vom Bezirksvorstand, den stell-
vertretenden Bezirkssportleiter
Cord Borchers-Rohde und Be-
zirkspressewartin Marianne Val-
lan, diese waren zu Ehrungszwe-
cken angereist.

Cord Borchers-Rohde erwähnte
in seiner Laudatio für den jun-
gen Lichtpunktschützen Colin
Dörmann, dass solch sportliche
Erfolge wie sie Colin in diesem
Jahr erbracht habe, doch einer

besonderen Ehrung bedarf.

Der Norddeutschland Cup fand
am 21. Oktober 2017 statt und
am Abend desselben Tages fand
aber auch der Bezirkskönigsball
bei „Hartje“ in Varrel statt. Dort
werden wie in jedem Jahr die er-
folgreichen Schützen des Jahres
geehrt, da fehlten natürlich die
entsprechenden Pokale für die
Medaillengewinner vom Nord-
deutschland Cup.

So habe man sich entschlossen,
an den Jahreshauptversamm-
lungen der Vereine den erfolg-
reichen Lichtpunktschützen die
Pokale zu überreichen.

In den vergangenen Jahren
habe man die Lichtpunktschüt-
zen zu diesem Wettkampf im Ok-
tober immer so melden können,
in diesem Jahr war es etwas an-
ders, man musste sich qualifizie-
ren. Nur die besten Lichtpunkt-
schützen aus mehreren Landes-
verbänden qualifizieren sich für
diese überregionale Meister-
schaft.

Erstmals musste eine sportliche
„Hürde“ genommen werden und
diese habe Colin mit Bravour ge-
meistert. Mit dem Lichtpunktge-
wehr hatte er bei der Landesver-
bandsmeisterschaft in der Schü-
lerklasse D die Silbermedaille
gewonnen.

So konnte er in der Mannschaft
des Nordwestdeutschen Schüt-
zenbundes (NWDSB) mitschie-
ßen, diese habe zudem die Gold-
medaille gewonnen.
Die Übergabe des Pokals an Colin
wurde mit viel Beifall aller An-
wesenden belohnt. Es gratulier-
te nicht nur Vereinskönigin Su-
sanne Zwick, Colin freute sich
natürlich auch über die Glück-
wünsche nicht gekrönter
„Häupter“.

Cord Borchers-Rohde wünschte
dem Verein Kirchdorf weiterhin
solch ein gutes „Händchen“ in
der Jugendbetreuung und
wünschte allen Schützen, egal
welchen Alters, viel Erfolg bei
Bezirks-, Landesverbands- und
Deutschen Meisterschaften. ‹

Kirchdorfer Schützen geehrt
› Colin Dörmann erhält Pokal

Königin „Susanne die Schnittige“ (Zwick), Cord Borchers-Rohde, Colin Dörmann, Bjarne Lohmeier und Präsident Gerd Harzmeier (v.l.)
Foto: Marianne Vallan

BARENBURG › Zu Beginn des
neuen Jahres ist der Speicher in
Barenburg am 4. Februar wieder
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet.
Der Sonntag steht unter dem
Motto: „Unsere Besen kehren
gut“.

Im Speicher werden wieder Rei-
sigbesen gebunden. Einige Mit-
glieder des Verschönerungs- und
Heimatvereins haben Birkenrei-
ser geschnitten, die dann mit
handwerklichem Geschick,
Draht und Faden zu den begehr-
ten Reisigbesen werden. Man
kann den Besenbindern bei ihrer
Arbeit zusehen und auch dabei
zur Stärkung Knipp essen und
dazu einen „Schwatten“ trin-
ken.

Die Webstube im alten Spritzen-
haus ist natürlich auch geöff-
net. Hier wird wieder fleißig ge-
webt, gesponnen, geknüpft und

geklönt. Ein lohnender Besuch.
Im 2. Obergeschoß des Speichers
ist in diesem Jahr eine Bücher-
börse eingerichtet. Wer Bücher
tauschen, kaufen oder verkau-
fen möchte, sollte hier vorbei-
schauen und stöbern. Gleich ne-
benan freuen sich die Stricke-
rinnen auf einen Besuch. Sie
sind fleißig dabei, handgefertig-
te Socken herzustellen.

In der Kaffeestube im Speicher
gibt es selbst gebackenen Ku-
chen und leckeren Kaffee.

Die nächsten Speichersonntage
finden am 3. Juni, am 2. Sep-
tember und 2. Dezember statt.
Für den Speichersonntag am 03.
Juni sind wieder eine Kräuter-
wanderung und ein Flohmarkt
geplant.
Teilnehmer für diese Veranstal-
tungen können sich ab sofort
bei Corinna Becker unter Tele-
fon: 04273-962655 anmelden. ‹

Der nächste
Speichersonntag

› Motto „Unsere Besen kehren gut“

Aus Barenburg

Altpapiertermine ändern sich
BARENBURG › Die Termine für die Altpapiersammlung des
TuS Barenburg ändern sich auf Wunsch der AWG und finden
nun in der Regel am letzten Samstag in den ungeraden Mona-
ten statt. Der nächste Termin ist der kommende Samstag, 27.
Januar 2018. Die Einwohner werden gebeten, das Papier ab
9.00 Uhr gut gebündelt und frei von Fremdstoffen aller Art gut
sichtbar an die Straßen zu stellen. Die Sammlung findet bei je-
der Witterung statt, deshalb bitten die Organisatoren bei Re-
gen das Papier abzudecken. Außerdem möchte der TUS darauf
hinweisen, dass ungebündeltes sowie in Folie verpacktes Pa-
pier nicht mitgenommen wird. Die Verantwortlichen treffen
sich um 8.50 Uhr am Parkplatz Drescher. ‹

Aus Groß Lessen

Heiteres nach dem Frühstück
GROSS LESSEN › Ins Gasthaus Husmann/Fischer, Groß Les-
sen bittet der DRK Ortsverein Stadt am 27. Januar um 9.30 Uhr
seine Mitglieder und Einwohner der dazugehörigen Ortschaf-
ten. Nachdem alle in Ruhe gefrühstückt haben, geht es heiter
weiter mit satirischen Texten, serviert von Herrn Michael Men-
geling (Buchhandlung Eulenspiegel). Musikalisch untermalt
wird das Programm von Frau Sibylle Baalmann auf der Violine.

Anmeldungen nehmen Frau Traemann (04271/5908) und die
zuständigen Ortsfrauen bis zum 22. Januar entgegen. Bei Be-
darf wird ein Fahrservice angeboten. ‹

MELLINGHAUSEN › Mitglie-
der und Gäste kamen kürzlich
zur Jahreshauptversammlung
des TSV Mellinghausen zusam-
men.

Der Vorstand, bestehend aus
Gebhard Tinnemeier, Angela Pe-
ter, Janik Borchers und Ulrike
Schnier, freute sich dabei beson-
ders über zahlreiche Vertreter
aus Politik, befreundeten Verei-
nen und Institutionen.

Es gab Gutes zu berichten: Die
gute Jugendarbeit in den Berei-
chen Tischtennis, Turnen,
Leichtathletik und Fußball wur-
de weiter ausgebaut. Dies gelang
durch den Einsatz der Betreuer
und zum Teil sehr großzügige
Spenden von ortsansässigen Un-
ternehmen, so heißt es in einer
Pressemitteilung des Vereins.

Steffen Dammeyer berichtete
von der Entwicklung der Jugend
im Tischtennis.
Wurde 2016 mit einem Schnup-
pertraining Neuland für den TSV
betreten, so gibt es inzwischen
zwei Jugendmannschaften, die

sich in den jeweiligen Ligen
etablieren sollen.

Petra van den Boom freute sich
über die im Kreis Diepholz zum
Teil herausragenden Leistungen
der jungen Leichtathleten.

Ein weiterer Schwerpunkt war
der Beginn der Renovierung des
Sportheims.
Auch mit großzügiger Unter-
stützung der Gemeinde wurden
die erforderlichen Materialien fi-
nanziert. Die notwendigen Ar-
beiten erfolgten durch Vereins-
mitglieder. Ein besonderer Dank
gilt der zweiten Vorsitzenden
Angela Peter, die die Bauleitung
übernahm.

Gäste und Mitglieder können
sich über neue Fenster, Duschen
und Bodenbeläge freuen.

Mit der Renovierung des Toilet-
tenbereiches in 2018 sollen die
Arbeiten dann abgeschlossen
werden.

Seit Jahren bestehen zwischen
den verschiedenen Vereinen in

der Samtgemeinde freund-
schaftliche Verbindungen. Erste
Kooperationen finden im Be-
reich des Jugendfußball, Alt-
Herrenfußball und des Turnens.
Der erste Vorsitzende berichtete
über die aktuelle Situation der
geplanten weitergehenden Ko-
operationen.

Ein weiterer Punkt war die fi-
nanzielle Situation des Vereins.
Auch wenn der Verein mit seiner
aktuellen Kassenlage zufrieden
sein kann, wurde nach kurzer
Beratung beschlossen, die Bei-
träge für Kinder und Jungendli-
che, Fußballer und Familien an-
zupassen. Der TSV geht hier ei-
nen offensiven Weg, um für die
kommenden Aufgaben gerüstet
zu sein.

Den Abschluss der insgesamt
harmonischen Versammlung bil-
deten viele Grußworte der Ge-
meinde-und Vereinsvertreter.
Neben der guten Jugendarbeit
wurden auch die positiven Ko-
operationen sowie der unkom-
plizierte Umgang zwischen den
Vorständen hervorgehoben. ‹

Gute Entwicklung,
nicht nur beim Sport

› Jahreshauptversammlung TSV Mellinghausen

Maxy ist ein fröhlicher u-
n-

d freundlicher Mix-Bub, der Anfang 2016 das Licht der Welt erblickte. Er
findet Menschen super und schließt schnell Freundschaft. Allerdings
muss er erst noch alles lernen, was er für ein „geordnetes“ Leben so
braucht: Gassigänge mit Halsband und Leine, auch mal alleine zuhause
bleiben, Auto fahren. „Er kennt noch nix und hat bisher wenig Erfahrun-
gen sammeln können“, sagt das Team vom Tierheim Lindern über
Maxy. „Er ist nicht nur aufgeweckt und lebenslustig, sondern auch
recht sportlich. Seine neuen Leute sollten also lieber keine „Stubenho-
cker“ sein, sondern Spaß daran haben, sich mit ihm gemeinsam zu be-
wegen - in welcher Form auch immer.“
Maxy freut sich auf Interessierte Menschen, die ihn kennenlernen
möchten. Terminvereinbarungen sind möglich beim Tierheim Lindern
unter der Rufnummer: 04271 -6569. ‹


